
JETZT PETITION UNTER- SCHREIBEN!
Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Söder,

Ihr tierfeindliches Rotwildmanagement sorgt dafür, dass Hirschkuh Hanna kaum noch Lebensraum hat.  

Grund hierfür: Vor rund 50 Jahren wurde die Staatsfläche Bayerns in Rotwildgebiete und sogenannte 

rotwildfreien Gebiete aufgeteilt. In den rotwildfreien Gebieten (86 % der bayerischen Staatsfläche) müssen die 

Tiere geschossen werden. In benachbarten Gebieten anderer Bundesländer darf Rotwild frei leben. Aber: Wild 

wandert. Übertritt es also diese willkürlichen und unsichtbaren Grenzen, wird es erschossen. Hinzu kommt, 

dass die Tiere in den kleinen Insel-Gebieten (14% des bayerischen Staatsgebiets) durch Inzucht erkranken.

So lassen Sie und Ihre Regierung zu, dass Rotwild ausgerottet wird.

Deshalb bitten wir Sie:
• Stoppen Sie sofort die Ausrottungsverfügung auf den rotwildfreien Gebieten  

(86 % der bayerischen Staatsfläche).

• Geben Sie dem Rotwild wieder seinen gesamten Lebensraum zurück und gestatten Sie ihm auf  

100 % der bayerischen Fläche Lebensraum.

• Legen Sie Verbindungskorridore fest, damit Rotwild artentsprechend wandern kann.

• Sorgen Sie für die strikte Einhaltung der Schonzeiten im gesamten Freistaat.

Herr Söder, sorgen Sie für den Arterhalt des Rotwilds in Bayern! Jetzt!

HIRSCHKUH
HANNA
LERNT
FLIEGEN!



Vorname, Nachname PLZ, Ort Mailadresse Unterschrift

Deutsche 
Wildtier Stiftung

Hirschkuh Hanna müsste eigentlich gar nicht 
fliegen lernen – und könnte in Bayern bleiben ...

Hilf Hirschkuh Hanna. Jede Unterschrift zählt!

Ausgefüllte Liste bitte an:

Wildes Bayern e. V. 
Geschäftsstelle

Max Planck Straße 4
85609 Aschheim-Dornach

info@wildes-bayern.de

Weitere Unterstützer dieses Aufrufs:

Jagdagenda 21 e.V.Fürsorge  
für Wald und Wild

Bundesverband
Deutscher Berufsjäger

Deutscher  
Tierschutzbund Bayern


